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Jahresbericht des Präsidenten für das Kalenderjahr 2012 

Liebe Vereinsmitglieder und Gäste 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Vereinsjahr 2012 begannn mit einem Paukenschlag. Der Initiator und bisherige Präsident Erich J. 
Grübel kündigte seinen Rücktritt anlässlich der Generalversammlung 2012 an. An der Versammlung 
wurden Erichs Einsatz und Verdienste für den Verein gewürdigt. Er wurde dafür von der Versammlung 
als Ehrenmitglied ernannt. 

Die Generalversammlung in KandavaJLettland war eine angenehme Veranstaltung. Natürlich wie 
immer mit nur wenigen Teilnehmern. Schade. 

Für die in. Estland lebenden Schweizer brachte die Neuorganisation der konsularischen Dienste in 
Europa eine grosse Veränderung. War bisher die Schweizer Botschaft in Helsinki zuständig, ist seit 
Januar 2012 die Schweizer Botschaft in Riga zuständig. Dies bedeutet einen längeren Weg zur Botschaft. 

Für Schweizer Rentner (AHV oder IV) gab es eine positive Veränderung. Diese Rentner müssen sich in 
der Schweiz gegen Krankheit versichern, mussten sich bisher aber im Wohnland behandeln lassen. Neu 
haben sie die Wahl einer Behandlung im Wohnland oder in der Schweiz. 

Unerfreulich ist die Situation der Auslandschweizer, die ein Schweizer Bankkonto haben. Je nach Bank 
werden sie mit horrenden Spesen belastet und das E-banking gekündigt. Ich habe die Hoffnung, dass die 
ASO eine Lösung finden kann. 

Der Wegzug per 1. April 2012 der sehr geschätzten Botschafterin Frau Gabriela Nützi-Sulpicio nach 
Nikosia/Zypern war für viele eine Überraschung. 

Der neue Botschafter, Herr Walter Haffner lud auch die Mitglieder des Schweizervereins Baltikum zur 
1. August- und Antrittsfeier in seine Residenz. Ein gelungener Anlass mit Möglichkeiten, neue Leute 
kennen zu lernen. Dass er dann nach nur 7 Monaten nach Ankara/Türkei weiterziehen würde, hat sicher 
niemand geahnt. 

Die in unserem Verein aktive frühere Konsulin Frau Anna Ramseier wurde durch Konsul Ernst Gloor 
ersetzt, der sich mit seiner Frau anlässlich der GV 2012 bei unserem Verein einführte. Wir freuen uns, 
dass auch er sich für die Aktivitäten unseres Vereins engagiert. 

Beat Bürgi von der Schweizer Botschaft veröffentlicht regelmässig die Kulturkalender für die drei 
baltischen Länder. Zu hoffen ist, dass diese teilweise von der Botschaft gesponserten Veranstaltungen 
auch von Schweizern in den entsprechenden Ländern besucht werden. Ich möchte mich bei Beat Bürgi 
für seine Informationen bedanken. 

 

Euer Präsident 

Fred Hänni 
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AKTIVITÄTEN IN DER SEKTION ESTLAND 

Die 1. Augustfeier bei Matti Klaar mit Ernst Gloor und seiner Frau als Vertreter der Botschaft und der 
Samichlaus-Nachmittag waren auch dieses Jahr wieder Anlässe mit sehr vielen Teilnehmern. Daneben 
wurde ein Fondueabend im Swissotel, ein Fischabend mit Fischfang und anschliessendem Fischessen 
und der Besuch des Eurocup Fussballspieles Flora Tallinn - FC Basel organisiert. 

Ein Riesenerfolg war der von Robert Bühler offerierte Walliser Racletteabend ausserhalb Tallinns. 
Nochmals besten Dank. 

Aber auch der Antritts Apero anlässlich des Antrittsbesuches beim estnischen Präsidenten von 
Botschafter Walter Haffner in Estland war ein voller Erfolg. Wir bekamen den Eindruck, dass er sich 
für die Probleme der Schweizer in Estland interessiert und freuten uns auf weitere Zusammenkünfte. 

 

Präsident 
Fred 
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AKTIVITÄTEN IN DER SEKTION LETTLAND 

2. Juni - Besuch des Jahresmarktes im Freilichtmuseum Riga. Der Besuch war super, nur leider zu kurz 

nach der GV und die meisten haben mir abgesagt. Wer in Lettland wohnt, sollte eigentlich hingehen, 

denn mehr Lettische Kultur und Produkte sieht man nirgend sonst. Im weiteren ist es auch eine 

Leistungschau, und man kann dierekt mit den Produzenten reden. 

30. Juni 2012 - Sommerfest bei Hans-Peter im Garten. Das war ein richtig tolles Fest mit vielen 

Teilnehmern. Die Kinder haben sich im Garten vergnügt und die Eltern konnten es mal geniessen. Nach 

dem Grillieren kam der absolute Höhepunkt, die Schwarzwäldertorte, die Max mitgebracht hatte. Auch 

nochmals herzlichen Dank für den Wein, den Ernst Gloor mitgebracht hatte. Allen Teilnehmern einen 

herzlichen Dank. 

LAugust 2012 - Einladung der Botschaft zur Bundesfeier in der Botschaftresidenz. Eine gelungene Feier 

mit dem neuen Botschafter Herr Walter Haffner. Nochmals auch auf diesem Weg herzlichen Dank. 

21./22. September 2012 - Oktoberfest Ventspils des Deutschen Kulturvereins. Leider von unserem 

Verein keine Besucher ausser Iveta und Hans-Peter, zumal unser Expräsident Herr Grübel im Beisein 

seiner Gattin Zane dort mit seiner Gesangsgruppe aufgetreten ist. Schade, dass die Komunikation nicht 

funktioniert hat, denn auch ich habe nichts vom Auftritt von Herrn Grübel gewusst. Das wäre vielleich 

für viele ein zusätzlicher Grund gewesen, das Oktoberfest zu besuchen. 

8. Dezember 2012 - Klausabend und Weihnachsfeier bei Hans-Peter. Viele haben den Weg auch bei 

winterlicher Witterung gefunden und mit Samichlaus und Schmutzli eine herzliche Feier erlebt. 

Für alle Anlässe findet man Bilder und Berichte auf der Vereinswebseite. 

 

Vizepräsident Lettland 

Hans-Peter 
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AKTIVITÄTEN IN DER SEKTION LITAUEN 

Unsere litauische Sektion schlummert ein wenig vor sich hM, da im grössten baltischen Land die 

wenigsten Schweizer leben, und dies sehr zerstreut. Es lohnt sich für sie kaum, eigene Veranstaltungen 

zu organisieren, weshalb sich ihre Anlässe mit denjenigen der lettischen Sektion decken, was vorläufig 

auch künftig der Fall sein wird. 

 

Vizepräsident 

Max 


